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Wennder Sommer langsamaus-
klingt, bringt der Herbst Ruhe
undTiefeinsLiebesleben.
Jetzt zählt weniger dasFlirten
imVorbeigehen, sondernechte
Begegnung–für Singlessowie
für Paare, dieihreVerbindungen
bewusst neuentfachenwollen.
Kerzenscheinstatt Straßenfest,
Herzstatt Hektiksozusagen.

D ie warmen Sommerabende
mit ihren Straßenfesten,

Picknicks und geselligen Grill-
runden werden langsam weni-
ger. Die Luft wird frischer, die
Tagewerden spürbar kürzer, und
bald werden sich die Blätter
wieder färben.
So wie der Sommer von der
Spontanität und von offenen
Türen und Straßen lebt, so bringt
der Herbst eine eigene Energie
mit sich: mehr Rückzug, Ruhe
und Langsamkeit.
Doch gerade in dieser Jahreszeit
können Singlesund Paareviel für
ihr Liebesleben tun. Wer Über-
gänge bewusst gestaltet, kann
den Herbst nutzen, um Ver-
bindungen zu vertiefen, sei eszu
einem neuen Menschen oder
zum/ r eigenen Partner/ in.

Singles – wenn es
draußen ruhiger wird

Im Sommer passiert vieles
nebenbei. Man sitzt im Café,
kommt im Vorbeigehen in ein
leichtesPlaudern oder trifft beim
Stadtfest einen interessanten
Menschen. Jetzt, mit kürzeren
Tagen und kühleren Abenden,
werden diese zufälligen Begeg-
nungen seltener.Für vieleSingles
kann sich das wie eine Durst-
streckeanfühlen.
Doch der Herbst ist keineswegs
eine unpassende Jahreszeit fürs
Kennenlernen. Er ist eineZeit, in
der Begegnungen oft bewusster
geschehen. Wer sich z. B. zu
einem Kochkurs oder einer
Weinverkostung anmeldet, trifft
vielleicht nicht nur Menschen,
die dieselben Interessen haben,
sondern die vielleicht auch offen
für neue Bekanntschaften sind.
Die Gespräche in dieser ruhi-
geren Atmosphäre können dann
manchmal tiefer sein als das
lockereSommer-Smalltalken.
Planen Sie somit gerne regel-
mäßigNeuesein.

Paare – vom Fer ienmodus
zurück in den All tag

Für Paare kann der Herbst eine
Art Beziehungsprüfung sein.
Im Sommer ist vieles leicht:

Draußen essen,Ausflüge,Reisen,
viel Bewegung. Die Sommer-
monate bringen meist Abwechs-
lung, die von selbst für Ge-
sprächsstoff sorgen. Im Septem-
ber jedoch kehren vielenach der
klassischen Urlaubszeit und den
Kindergarten- und Schulferien in
einen strukturierteren Alltag zu-
rück.DieTagesind schnell gefüllt
mit Terminen und Aufgaben –
und nicht selten dreht sich vieles
um Planungund Organisation.
Stattdessen kann man den Herbst
aber auch als Einladung verste-
hen, diePartnerschaft neu zu be-
leben,z. B.Kochabendezu zweit,
Kuschelmomente auf der Couch
oder regelmäßige Mini-Dates zu
planen.Probieren Sieesaus!
Gestalten Sie auch Ihr gemein-
sames Nest mit viel Licht und
Wärme: Kerzen, warme Farben
und Kuscheldecken wirken ge-
mütlich und einladend. Wenn
Paare die Übergangszeiten aktiv
gestalten, wird der Schritt von
der Urlaubsleichtigkeit zur All-
tagsroutine nicht zu abrupt.
SchöneErlebnissewirken wieein
„Polster“ gegen den möglichen
BeziehungsstressdesHerbstes.

Übergang vom Sommer l icht
zur Herbstwärme

Die bewussten Übergangszeiten
stärken auch unsere emotionale

Widerstandsfähigkeit, egal ob
Single oder in einer Partner-
schaft. Der Herbst lädt dazu ein,
die eigenen Bedürfnisse zu hin-
terfragen: Was tut mir gut?
WelcheKontaktemöchte ich ver-
tiefen? Wo darf ich noch alte
Muster oder unpassende Er-
wartungen loslassen? Wo darf
Neues entstehen? Was habe ich
im heurigen Jahr bisher schon
allesgeschafft –und worauf kann
ich stolzsein?

Im Übergang können
Beziehungen wachsen

So wird diese vermeintlich leise
Jahreszeit zu einer Phase, in der
Beziehungen und Sie selbst
wachsen können. Und manch-
mal braucht es auch einfach nur
ein vertrautesGespräch bei einer
Tasse Tee, um das Herz zu
wärmen.
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Jetzt erst recht:
Näheist gefragt!

VONVERA KAMMERER


